
Feuerwehreinsatz:  Es  brannte
das Lagerfeuer
Die  Löschgruppen  Weddinghofen  und  Mitte  wurde  am  späten
Samstagabend  kurz  vor  23  Uhr  zur  Erich-Ollenhauer-Straße
gerufen. Jemand hatte einen Feuerschein gesehen – auf dem
Gelände  des  Hundevereins  oder  der  Pfadfinder.  Als  die
Feuerwehr  vor  Ort  eintrafen,  loderte  allerdings  nur  das
Lagerfeuer der Pfadfinder. Die Feuerwehrleute bkonnten deshalb
sofort wieder zu den Gerätegäusern zurückfahren.

Feuerwehr  kam  zur  rechten
Zeit zur Brandenburger Straße
Um 5.18 Uhr war es am Donnerstagmorgen für die Feuerwehrleute
aus Oberaden und Weddinghofen vorbei mit ihrer Nachtruhe: Sie
wurden zu einem Einsatz an der Brandenburger Straße gerufen.
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Ein  Bild  der  Verwüstung  bot  sich  nach  dem  Brand  auf  der
Terrasse an der Brandenburger Straße. Die Polizei hat die
Ermittlungen aufgenommen.

Zunächst war der Brand von Unrat gemeldet gewesen. Tatsächlich
stand die Überdachung der Terrasse  eines Reiheneigenheims
nebst Möbeln in hellen Flammen. Das Feuer hatte auch schon auf
die  Rollläden  des  Wohnzimmerfenster  und  der  Terrassentür
übergegriffen. Durch die Hitze platzte das Glas und dicker
Rauch zog in den  Wohnbereich. „Wir hätten nicht viel später
kommen  dürfen“,  erklärte  ein  Sprecher  der  Löschgruppe
Oberaden.

Die  Brandbekämpfung  gestaltete  sich  schwierig,  weil  die
Löschfahrzeuge  nicht  von  hinten  an  das  Haus  heranfahren
 konnten. Die Feuerwehrleute konnten deshalb nur durch die
Haustür und dann durch den Keller zur Terrasse gelangen.

Die Löschgruppe Oberaden wurde wenige Stunden später  zur
Hermannstraße gerufen. In einem Haus stellten die Bewohner
Gasgeruch  fest.  Das  konnten  die  Feuerwehrleute  mit  ihren
Messgeräten allerdings nicht bestätigen.
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Studenten  aus  Afrika  und
Asien  zu  Besuch  im
Feuerwehrservicezentrum

DiakonieManagement-
Studenten  aus  Afrika  und
Asien informierten sich im
Feuerwehrservicezentrum
über  professionelle
Einsatzabläufe.  Foto:  B.
Kalle – Kreis Unna

Internationale  Gäste  begrüßten  am  Montag,  25.  August,  im
Feuerwehrservicezentrum  in  Unna  Dezernent  Dirk  Wigant  und
Kreisbrandmeister  Ulrich  Peukmann.  Sie  informierten  13
„DiakonieManagement-Studenten“ aus Afrika und Asien über den
Bevölkerungsschutz.

„Die Studierenden sehen hier, wie eine Feuerwehr organisiert
ist und Einsätze im Hinblick auf  Organisation und Logistik
hochprofessionell  ablaufen“,  erläuterte  Prof.  Dr.  Martin
Büscher,  stellvertretender  Direktor  des  Instituts  für
Diakoniewissenschaften und DiakonieManagement der Kirchlichen
Hochschule Wuppertal/Bethel.

Informationen  über
Bevölkerungsschutz
Die acht Studentinnen und fünf Studenten zwischen 30 und 45
Jahren kommen aus Kamerun, der Demokratischen Republik Kongo,
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Indonesien,  Namibia,  Ruanda,  Südafrika,  Sri  Lanka  und
Tansania. Sie alle sind Kirchenleute mit Leitungserfahrung und
nutzen  den  europäischen  Master-Studiengang  als
Karrieresprungbrett.  Bei  Exkursionen  erfahren  sie,  wie
Leitungshandeln  in  der  Praxis  umgesetzt  wird.  Nach  einem
allgemeinen  Überblick  lernten  die  Studenten  das
Feuerwehrservicezentrum  bei  einem  Rundgang  kennen.  Außerdem
wurden  ihnen  zwei  besondere  Einsätze  im  Hinblick  auf
Organisation  und  Logistik  in  der  Praxis  vorgestellt.

Dämmerschoppen  der  Feuerwehr
in Oberaden
Oberaden. Die Löschgruppe Oberaden der Freiwilligen Feuerwehr
lädt  alle  interessierten  Bürger  ein  zum  jährlichen
Dämmerschoppen. Los geht es am Samstag, 6. September, um 19
Uhr  im  Foyer  der  Realschule  Oberaden.   „Wir  wollen  die

Bürgernähe  pflegen  und  alle
Oberadener  zu  einem  netten
Gespräch einladen“, sagt Martin
Schmidt  von  der  Feuerwehr
Oberaden.

Im Foyer der Realschule Oberaden wird alles so vorbereitet,
dass man gemütlich zusammen feiern und zusammensitzen kann.
„Für Getränke und Essen ist gesorgt. Und natürlich haben wir
auch einen DJ engagiert, so dass auch getanzt werden kann“,
verspricht Martin Schmidt.
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Alle  Bürger  sind  eingeladen,  bei  dem  Dämmerschoppen
vorbeizuschauen und sich ein paar schöne Stunden zu machen.
Termin: Samstag, 6. September, ab 19 Uhr. Der Eintritt ist
frei.

Feuerwehr  verhindert
Schlimmeres:  Kartons  brennen
im Wohnzimmer
Das  rasche  Eingreifen  der  Bergkamener  Feuerwehr  hat  am
Mittwochmorgen  bei  einem  Brand  in  einer  Wohnung  eines
Mehrfamilienhauses an der Louise-Schröder-Straße Schlimmeres
verhindert.
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Rund 50 Feuerwehrleute der Löschgruppen Mitte, Weddinghofen
und  Oberaden,  zwei  Rettungswagen,  der  Notarzt  und
Polizeibeamte waren am Mittwochmorgen an der Louise-Schröder-
Straße im Einsatz gewesen.

In einer Ecke des Wohnzimmers ist etwa gegen 8.45 Uhr  ein
Haufen  mit  Pappkartons,  in  denen  sich  unter  anderem  eine
Musikanlage  befand,  aus  bisher  nicht  geklärter  Ursache  in
Brand  geraten.  Der  Raum  mit  den  Polstermöbeln  Tisch  und
Schränken hätte dem Feuer richtig Nahrung gegeben, wenn durch
die frühzeitige Alarmierung und wegen des raschen Eingreifens
der Feuerwehr die Flammen sich ausgeweitet hätten.
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In  dieser  Wohnung  im  1.
Obergeschoss  eines
Mehrfamilienhauses  an  der
Louise-Schröder-Straße sind
Pappkartons  in  Brand
geraten.

Nach Auskunft von Stadtbrandmeister Dietmar Luft konnte sich
die Frau selbst aus der Wohnung retten. Um sie kümmerte sich
die Besatzung eines Rettungswagens.

Weil der Brand auf die Pappkartons beschränkt war, stieg zwar
der Rauch deutlich sichtbar aus der geöffneten Balkontür, aber
nicht ins Treppenhaus. „Wir konnten deshalb die restlichen
Hausbewohner gefahrlos evakuieren“, so Dietmar Luft.

Nach der kurzen Brandbekämpfung nahm die Polizei sofort die
Ermittlungen auf. Die konzentrieren sich natürlich auf die
Brandentstehung. In der Nähe der Pappkartons habe sich kein
elektrischer Versorger befunden, erklärte  Dietmar Luft.

Feuerwehr rückte in Oberaden
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aus
Oberaden.  Rauchentwicklung  in  einer  Wohnung  an  der
Hermannstraße 2. So lautete am Donnerstagmorgen um 7.37 Uhr

ein Notruf. Da auch eine Person
in  der  vermissten  Wohnung
vermutet wurden, rückten sofort
die Löschgruppen Oberaden, Heil
und  Weddinghofen  der
Freiwilligen Feuerwehr Bergkamen
aus. .

„Als wir ankamen, kam schon der Rauch aus einem Fenster im 2.
Stock“, sagt Martin Schmidt von der Löschgruppe Oberaden.

Die Nachbarin, die die Feuerwehr alarmiert hatte, besaß einen
Zweitschlüssel zu der verrauchten Wohnung und händigte diesen
der Feuerwehr aus. Diese stürmte dann mit einem C-Rohr und
unter schwerem Atemschutz die Wohnung, fand aber keine Person
in der Wohnung mehr vor.

In  der  Küche  allerdings  war  der  Elektroherd  nicht
ausgeschaltet.  Und  auf  dem  Herd  lag  Plastik.

„Wir  konnten  die  Rauchentwicklung  schnell  beheben.  Danach
haben wir die Wohnung quergelüftet.“ Insgesamt aber habe der
Bewohner der Wohnung viel Glück gehabt, dass die Nachbarin so
aufmerksam war, sagt Martin Schmidt.  „Es handelte sich erst
um einen Entstehungsbrand. Das hätte schlimm enden können.“

https://bergkamen-infoblog.de/feuerwehr-rueckte-oberaden-aus/
http://bergkamen-infoblog.de/wp-content/uploads/2014/06/Feuerwehr-Symbolbild-700x452-300x193.jpg


Hilfe  per  Feuerwehrauto:
Bergkamener  baut
Bildungszentrum  für
Behinderte  in  Tadschikistan
auf
Dirk  Fißmer  und  Ehefrau  Nigora  aus  Bergkamen  helfen  seit
vielen Jahren Menschen in Schwellenländern. Derzeit bauen sie
ein Bildungszentrum für behinderte Menschen in Tadschikistan
auf.  Der  Kreis  hilft  jetzt  den  Helfern  und  stellt  ein
Feuerwehrfahrzeug  zur  Verfügung.

Landrat Michael Makiolla, Kreisbrandmeister Peukmann und Dirk
Fißmer (M.) mit dem Feuerwehrfahrzeug, das Hilfsgüter nach
Asien bringen wird. Foto: C. Rauert – Kreis Unna

Der ausgemusterte Dienstwagen – ein BMW 320 touring – soll
derzeit von Fißmer in Bergkamen gelagerte Hilfsgüter – z.B.
Brillen und Hörgeräte – befördern. Bestimmt sind die Sachen
für ein Altenheim, das Krankenhaus und Fißmers Bildungszentrum
in  Istarawschan,  einer  55.000  Einwohner-Stadt  in
Tadschikistan.

„Die Feuerwehren haben bereits mehrfach ausgemusterte, aber
durchaus  fahrtüchtige  Fahrzeuge  für  einen  guten  Zweck
bereitgestellt. Diese Tradition setzten wir jetzt gerne fort“,
unterstrich  Landrat  Michael  Makiolla  bei  der  Übergabe  des
Kombis.  Parallel  dazu  bemüht  sich  Dirk  Fißmer  mit  seinem
„Verein Bildung und Entwicklung und medizinische Versorgung in
Schwellenländer“  e.V.um  ein  zweites  Fahrzeug,  einen
Kleinlastwagen. Auch hier versucht der Kreis behilflich zu
sein.
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Nach der Ankunft am Zielort hat der BMW-Kombi längst nicht
ausgedient.  Er  soll  vielmehr  als  Transportmittel  für  die
behinderten  Besucher  des  zurzeit  im  Bau  befindlichen
Bildungszentrums  genutzt  werden.

Großeinsatz  der  Feuerwehr:
Garage brennt völlig aus
Ein Garagenbrand an der Oberadener Heide hat Donnerstagmittag
für einen Großeinsatz der Freiwilligen Feuerwehr gesorgt. Die
Sirenen  heuten  nicht  nur  in  Oberaden,  sondern  auch  in
Weddinghofen  und  Bergkamen-Mitte.  Menschen  kamen  nicht  zu
Schaden.
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Von dem, was in der Garage an der Oberadener Heide gelagert war, ist
nicht mehr viel zu gebrauch.

Grund für diesen massiven Einsatz der Rettungskräfte mit RTW
und Notarzt war die Meldung, dass sich die Garage direkt an
einem Wohngebäude befinden solle. Glücklicherweise betrug der
Abstand zwischen der Gare und dem Reiheneigenheim rund zehn
Meter.
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Schmerzlich  dürfte  der
Verlust  dieses  Motorrades
sein.

Nach Aussagen von Nachbarn hatte es vor Beginn des Brands
einen lauten Knall gegeben. Innerhalb kürzester Zeit breitete
sich das Feuer in der Garage aus. Nahrung für die Flammen wie
Holzzaunelemente, Reifen und anderes mehr gab es reichlich.
Der größte Schaden dürfte durch das Motorrad entstanden sein,
das völlig ausbrannte. Der Feuerwehr gelang es, den Brand in
der reichlich zugestellten Garage schnell zu löschen.

Mehr Zeit werden die Brandexperten benötigen, die Ursachen des
Brandes  herauszufinden.  Hierzu  gab  es  während  des
Feuerwehreinsatzes  natürlich  noch  keine  Erklärungen.
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Bergkamener  Feuerwehrleute
auch in Essen im Einsatz
Bergkamener  Feuerwehrleute  sind  zurzeit  nicht  nur  in  der
Landeshauptstadt Düsseldorf im Einsatz, sondern auch in Essen.
Das berichtete Bürgermeister Roland Schäfer am Donnerstag in
der konstituierenden Sitzung des Bergkamener Stadtrat.

Genau genommen packen nicht nur Feuerwehrleute an, um die
schlimmen  Sturmschäden  vom  Pfingstmontagabend  in  Essen  zu
beseitigen. Die Arbeit dort ist längst noch nicht erledigt.
Deshalb  werden  auch  am  Freitag  Bergkamener  Feuerwehrleute
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wieder nach Essen fahren.

Bürgermeister Roland Schäfer zollte den Feuerwehrleuten für
ihren unentgeltlichen Einsatz allen Respekt. Im Rat erklärte
er, dass es schon bemerkenswert sei, dass eine Feuerwehr wie
die Bergkamener, die sich ausschließlich aus ehrenamtlichen
Kräften zusammensetzt, in Großstädten hilft, die über eine
Berufsfeuerwehr verfügen.

Pfingstunwetter:  Bergkamener
Feuerwehrleute  helfen  in
Düsseldorf
Große Verwüstungen hat Orkantief „Ela“ in der Nacht von Montag
auf  Dienstag  angerichtet.  Die  heftigen  Sturmböen  und
Regenfälle  zum  Pfingstende  haben  vor  allem  die
Landeshauptstadt  schwer  getroffen.  Wassermassen  und
umgestürzte Bäume blockieren Straßen, Wege und Schienen.

Die  Verantwortlichen  in  Düsseldorf  haben  deshalb  über  den
Krisenstab  der  Bezirksregierung  Düsseldorf  auch  die
Feuerwehren unserer Region um Hilfe gebeten. Einsatzkräfte aus
den Kreisen Unna, aus Soest und Hamm machten sich deshalb am
heutigen Mittwoch, 11. Juni, in den frühen Morgenstunden unter
Führung des Kreises Unna auf den Weg Richtung Rhein, um bei
der Beseitigung des Chaos zu helfen. Einsatzkräfte des THW
Kamen/Bergkamen sind ebenfalls in der Landeshauptstadt.

Die Verbandsführung liegt in den erfahrenen Händen der beiden
stellvertretenden Kreisbrandmeister Alfred Krömer (aus Lünen)
und Heinz-Jörg Sommer (aus Fründenberg/Ruhr). Mit ihnen in
Düsseldorf sind Feuerwehrleute und Einsatzfahrzeuge aus den
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Städten Bergkamen, Fröndenberg/Ruhr, Kamen, Schwerte und Unna.

Taucher der Feuerwehr bergen
in Lünen Leiche aus dem Kanal
Taucher der Feuerwehr haben am Dienstagmorgen kurz vor 10 Uhr
aus dem Kanal in Lünen in der Nähe der Brücke Dortmunder
Straße einen Leichnam geborgen. Möglicherweise handelt es sich
um einen 47-jährigen Lünener, der kurz vor 8 Uhr von dieser
Brücke in den Kanal gesprungen oder gestürzt ist.

Bereits zehn Minuten vorher meldete sich ein Zeuge bei der
Polizei, dass eine Person auf der Kanalbrücke sitze und ins
Wasser schaue. Kurz darauf, gegen 07.47 Uhr, meldete sich ein
Angler bei der Polizei und teilte mit, der Mann sei jetzt in
den Kanal gesprungen und nicht mehr aufgetaucht.

Feuerwehr und Polizei starten sofort eine Suchaktion unter
Beteiligung  eines  Hubschraubers  und  einer  Tauchgruppe  der
Feuerwehr.

Nach ersten Erkenntnissen handelt es sich um einen 47-jährigen
Mann aus Lünen. Ob der Mann gesprungen oder in den Kanal
gefallen  ist,  ist  ebenso  wie  die  Motivlage  oder  weitere
Hintergründe völlig unklar.
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